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Nächste Papiersammlung
Samstag, 6. Oktober 2018 
Jugendfeuerwehr 

Kaffeehaus
Sa, So, feiertags 
13.00 - 19.00 Uhr 
Offener Mittagstisch: 
Di, Do, 12.00 - 13.30 Uhr 

Mittagstisch
09.10.2018 
Cordon Bleu vom Schwein 
Bratensauce mit Leipziger-Allerlei 
und Bratkartoffeln 
* Schokoladenpudding 
  

11.10.2018 
Nudeln mit  
Hackfleischsoße 
Endiviensalat 
* Froop Kirsche-Banane 

Veranstaltungen  
07.10.2018	  
Schützenverein Niederhausen	  
Schlachtfest	  
Vereinsheim 

12.10.2018	  
Förderverein Schule	  
Herbstfest	

Gemeinsamer Aufruf der Gemeinden Sasbach, Wyhl, Weisweil und Rheinhausen,  
zusammen mit der Bürgerinitiative Polder Wyhl/Weisweil so nitt e.V. 
Sehr verehrte Einwohnerinnen und Einwohner in Sasbach, Wyhl, Weisweil und Rheinhausen, 
  
es ist soweit: Der seit rund 30 Jahren in 
Planung befindliche Polder Wyhl/Weisweil 
geht in den kommenden Wochen in das 
Planfeststellungsverfahren. Das Regierungs-
präsidium Freiburg als verantwortlicher Vor-
habensträger möchte noch in diesem Jahr 
die Antragsunterlagen beim Landratsamt 
Emmendingen als Genehmigungsbehörde 
einreichen. Vorgeschaltet wird vom Regie-
rungspräsidium Freiburg eine Bürgerinfor-
mation für die Einwohner in Sasbach, Wyhl, 
Weisweil und Rheinhausen am kommenden 
Donnerstag, dem 11. Oktober 2018 um 
19 Uhr in der Rheinwaldhalle in Weisweil. 
Zudem wird die Maßnahme in einer Bro-
schüre des Regierungspräsidiums Freiburg, 
die das Regierungspräsidium heute über 
die Amtsblätter in den vier betroffenen Ge-
meinden verteilen lässt, aus Sicht des Regie-
rungspräsidiums dargestellt. 
  
1. 
Zum Schutz der Unterlieger vor Hochwas-
ser im Rhein sind die Gemeinden Sasbach, 
Wyhl, Weisweil und Rheinhausen solida-
risch mit den Menschen flussabwärts.  Die 
Zurückhaltung von Rheinwasser im Hoch-
wasserfall auch in unseren Wäldern wird 
nicht in Frage gestellt. Wir wenden uns je-
doch gegen  die vom Regierungspräsidium 
Freiburg geplanten künstlichen, sogenann-
ten ökologischen Flutungen, die für den 
Menschen gefährlich sind und die Natur 

schädigen und zerstören. Stattdessen tre-
ten wir für eine Schlutenlösung ein, bei der 
das Wasser weitgehend in bereits vorhan-
denen Schluten bleibt. Gleichzeitig soll der 
Wald mit hochwassertoleranten Baumarten 
rechtzeitig so umgebaut werden, dass es 
die künstliche Überflutung des gesamten 
Rückhalteraums zur Gewöhnung des Wal-
des an Hochwassersituationen erst gar nicht 
braucht. 
  
2. 
Richtig ist, dass das Bundesverwaltungsge-
richt in Leipzig zum Retentionsbereich der 
unteren Elzmündung in Kappel-Grafenhau-
sen und Schwanau entschieden hat, dass 
ökologische Flutungen nach dem Bundes-
naturschutzgesetz Vermeidungsmaßnah-
men gegenüber Beeinträchtigungen von 
Natur und Landschaft durch die Hochwas-
serrückhaltung und gleichzeitig Ersatzmaß-
nahmen für die durch sie selbst bewirkten 
Eingriffe darstellen können (BVerwG, Be-
schluss vom 19. September 2014, Az. 7 B 
6/14). Nach dieser Rechtsprechung können 
also ökologische Flutungen im Einzelfall zu-
lässig sein. Können heißt jedoch nicht, dass 
ökologische Flutungen immer als Minde-
rungsmaßnahmen gewählt werden müssen, 
wie es die Ingenieure des Regierungspräsi-
diums Freiburg offensichtlich verstehen. 
Wie immer bei der Beurteilung rechtlicher 
Sachverhalte kommt es auf den Einzelfall 

an, hier also auf die konkrete Situation im 
Rückhalteraum Wyhl/Weisweil. Auch von 
Umweltminister Franz Untersteller wird in 
der Badischen Zeitung vom 16.03.2017 die 
Aussage berichtet, dass ökologische Flutun-
gen kein Muss sind. Jeder Polderraum muss 
für sich betrachtet werden. 
  
3. 
Tatsache ist, dass das Regierungspräsidium 
Freiburg die Gemeinden und die Bürgerin-
itiative auf einer Sitzung am 19.06.2018 in-
formiert hat, dass bislang in keinem anderen 
bereits realisierten oder geplanten Polder 
am Oberrhein sich eine Schlutenlösung so 
leicht umsetzen lassen würde wie im Pol-
der Wyhl/Weisweil, da hier bereits fast alle 
Schluten vorhanden sind und genutzt wer-
den können. Nur geringfügige Eingriffe zur 
Verbindung der bestehenden Schluten sind 
zusätzlich erforderlich. 
  
In dem vom Regierungspräsidium Freiburg 
verfassten Protokoll zu der Sitzung vom 
19.06.2018 heißt es: „Für Ökologische Flu-
tungen als auch bei der Schlutenlösung sind, 
außer dem zusätzlichen Anschluss von Schlu-
ten im Falle der SL (= Schlutenlösung), keine 
zusätzlichen Bauwerke oder Umbauten erfor-
derlich.“ 
  

(Fortsetzung Seite3)
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Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

Freitag, 05.10.2018 
Stadt-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 3 36 
  
Samstag, 06.10.2018 
Stadt-Apotheke Endingen 
Tel.: 07642 - 80 56 
  
Sonntag, 07.10.2018 
Rathaus-Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644 - 3 04 
  
Montag, 08.10.2018 
Mithras-Apotheke Riegel 
Tel.: 07642 - 78 20 
  
Dienstag, 09.10.2018 
St. Blasius-Apotheke Wyhl 
Tel.: 07642 - 71 83 
  
Mittwoch, 10.10.2018 
Stadt-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 3 36 
  
Donnerstag, 11.10.2018 
Üsenberg-Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644 - 61 78 
  
Freitag, 12.10.2018 
Tulla-Apotheke Rheinhausen 
Tel.: 07643 - 65 11 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte  
Ihren Hausarzt an



Wichtige Rufnummern/ Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeinärztlicher Dienst: � 116 117 
an Wochenenden und Feiertagen. 
An Werktagen (Mo-Fr) rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an. 

Für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen: Notruf-Fax an die 
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: � 07641/46 01 - 77

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen, Gartenstraße 44

Kinderärztlicher Notfalldienst: � 0180 6076111 
Kinder-Notfallpraxis,Sautierstraße 1, 79104 Freiburg 
am St. Josefskrankenhaus: � 0761 / 80 99 80 99

Augenärztlicher Notfalldienst: � 0180 6075311
Augen-Notfallpraxis im Universitätsklinikum Freiburg, 
Kilianstraße 5 in 79106 Freiburg

Zahnarzt� 0 18 03/ 22 25 55 70

Krankentransport� 19 22 2

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Falls der Tierarzt nicht erreichbar ist: 
Samstag, 06. Oktober 2018 und Sonntag, 07. Oktober 
2018 
Dr. Bretzing, Glottertal 
Tel.: 07684-90890 
Dr. Brodauf, Emmendingen 
Tel.: 07641-54636 

Notruf	 110

Polizeiposten Kenzingen	 0 76 44/ 92 91-0

Strom Netze BW 	 0800/ 3629477
Störungsmeldestelle

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH� 07824 2036

Erdgas badenova 	 0800/ 2767767
Störungsmeldestelle 24-Std. Service

Tierkörperbeseitigung	 0 77 74/ 93 39-0

Vergiftungs-Informationszentrale � 0 76 1/ 27 0 -43 61

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz	 Mobil: 0 17 5/ 22 33 113
	 Büro: 07822/ 300160

Technisches Hilfswerk (THW)	 0 76 41/ 21 81

Telefonseelsorge	 0 80 0/ 111 0 111

Hospiz Hecklingen e.v., Kenzingen
Hauptstraße 46� 07644 / 930198
Persönliche Sprechzeiten:
- Mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr
- Zusätzlich am ersten Mittwoch von 16:30 – 18:30 Uhr
- Trauergruppe am letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr
Weitere Informationen: www.Hospiz-Hecklingen.de

Ökologische Station Taubergießen, 
Geschäftsführerin Dr. Bettina Saier
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Umwelt
Zollwohnhaus, Rheinstraße 40, 77966 Kappel-Grafen-
hausen / Rhinau, gemeindefreies Gebiet
Tel  +49 7822 7895422 (Montags auch 0761 208-4149)
Fax +49 7822 7670867

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat � 10.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten März/April und Oktober/November: 1. und 
3. Samstag im Monat� 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
Freitag	 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Herbolzheim
von April-Mitte Oktober 
zusätzlich jeden Mittwoch � von 16.00-19.00 Uhr 
Abfallberatung	�  0 76 41/ 45 1-97 00

BRH-Rettungshundestaffel Oberrhein	
� 07621/19222

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus  
Herbolzheim� 0 76 43/9336980
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Gemeinde Rheinhausen
www.rheinhausen.de
www.meinrheinhausen.de
www.cafedelavida.de
Bürgermeisteramt – Zentrale	  9107 – 0
Bürgermeisteramt – Fax	  9107 – 99
Bürgerbüro / Tourismusbüro	  9107 – 20
gemeinde@rheinhausen.de

Bürgermeister	�  9107 – 11
Büroleiterin des Bürgermeisters (Standesamt, Grundbucheinsichtsstelle)	�  9107 – 12
Amt für Bürgerdienste (Ordnungsamt, Bauamt, Friedhofsamt, Personalamt, Kindergarten)  	 � 9107 – 14
Amt für Rechnungswesen und Vermögensverwaltung� 9107 – 15 

Gemeindekasse					   
Vollstreckung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr � 9107 - 16
Ab-/ Wasser, Grundsteuer, Hundesteuer, SEPA Mandate,� 9107 - 17 
KITA Veranlagung, Zahlungsverkehr	�

Bauhof
Notfallnummer Bauhof � 910 777
Bauhof � 9107 – 30
Wassermeister � 9107 – 31
Klärwerk � 9107 – 32
Rheinmatthalle � 8238

Kindergärten / Schule / Soziales / Pflege
Kindertagesstätte St. Josef  im Generationenhaus	�  9107 – 40
Katholischer  Kindergarten  St. Johannes Bosco � 5108
Kindergarten St. Dominikus� 9376428 
Grundschule Rheinhausen� 9107 – 50
Grundschule St. Dominikus� 9376428

Familienzentrum St. Josef  im Generationenhaus� 9107 – 41
Café de la Vida gGmbH� 9107 – 42
Pflege St. Josef im Generationenhaus� 809 – 300
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Dennoch beabsichtigt das Regierungsprä-
sidium Freiburg, ökologische Flutungen 
zu beantragen. Das Regierungspräsidium 
erklärt, sich der Bewertung des Gutachters 
der Umweltverträglichkeitsstudie anschlie-
ßen zu wollen, wonach die Schlutenlösung 
dem Vorsorgeprinzip des Naturschutzge-
setzes nicht im erforderlichen und mögli-
chen Maße Rechnung tragen würde, da der 
Schlutenlösung die flächige Wirkung fehlt. 
  
Dass der Schlutenlösung die flächige Wir-
kung fehlt, wussten wir schon vorher, des-
wegen wurde die Schlutenlösung als Alter-
native zu den ökologischen Flutungen ja 
gerade entwickelt, damit das Wasser gerade 
nicht den gesamten Rückhalteraum regel-
mäßig unter Wasser setzt. Für die Aussage 
des Gutachters, dass der Schlutenlösung 
die flächige Wirkung fehlt, braucht es keine 
teure und aufwändige Umweltverträglich-
keitsstudie. Dies wäre ansonsten eine Ver-
schwendung von Steuergeldern und ein Fall 
für den Rechnungshof. 
  
Wie kann eine Lösung nun aussehen? Geht 
man davon aus, dass die Minderungswir-
kung des Umwelteingriffs bei der von uns 
gewollten Schlutenlösung wie vom Re-
gierungspräsidium behauptet tatsächlich 
geringer ist als bei den ökologischen Flu-
tungen, dann müssen wir uns fragen, wie 
diese Differenz zwischen Schlutenlösung 
und ökologischen Flutungen anderweitig 
ausgeglichen werden kann. Eine Lösung 
könnte hierbei sein, dass wir durch recht-
zeitige waldwirtschaftliche Maßnahmen 
den Wald mit hochwassertoleranten Bau-
marten so umbauen, dass ein zusätzlicher 
Ausgleich für den Eingriff in die Natur gar 
nicht mehr erforderlich sein wird. Diese 
waldwirtschaftlichen Maßnahmen könnten 
umgehend eingeleitet werden und würden 
ihre positive Wirkung schon in den nächsten 
zehn Jahren bis zur voraussichtlichen Fertig-
stellung des Polderraumes einbringen. Dies 
wäre ein weiterer deutlicher Vorteil unserer 
Lösung. In gleicher Weise könnte schon jetzt 
mit vorgezogenen artenschutzrechtlichen 
Ausgleichsmaßnahmen (Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen) begonnen 
werden, die mögliche Beeinträchtigungen 
später nach Fertigstellung des Polders erst 
gar nicht mehr entstehen lassen oder von 
vornherein minimieren. 
    

4. 
Die ökologischen Flutungen sind men-
schenunwürdig!  Warum ist das so? Weil 
mit den ökologischen Flutungen Gefahren 
und Risiken für die Gesundheit der hier le-
benden Menschen geschaffen werden. Für 
die Retention, also die Zurückhaltung von 
Hochwasser zum Schutz der Unterlieger im 
echten Hochwasserfall, der nach Aussage 
des Regierungspräsidiums im statistischen 
Mittel nur alle zehn Jahre eintreten wird, 
braucht es die ökologischen Flutungen 
nicht. Ohne Not werden hier Menschen zum 
Spielball von Technokraten gemacht. 
  
Bei dem Polder Wyhl/Weisweil handelt es 
sich um ein Ewigkeitsbauwerk. So wie wir 
heute noch mit der Rheinbegradigung 
durch Tulla leben, werden zukünftige Gene-
rationen auch noch in 100 oder 200 Jahren 
mit dem Polder Wyhl/Weisweil und im Falle 
der Planfeststellung von ökologischen Flu-
tungen zusätzlich zum Retentionsfall mit 
künstlich erzeugten, unsinnigen Flutungen 
leben müssen. 
  
In der Zeit der ökologischen Flutungen kann 
der Naturraum nicht genutzt werden, weder 
von Einheimischen noch von Touristen als Er-
holungsraum, weder von der Jagd, noch von 
der Fischerei oder dem Forst. Das Regierungs-
präsidium plant den Polder jährlich an 57 Ta-
gen zu fluten, davon 19 Tage in der Fläche.  
  
5. 
Ökologische Flutungen bieten Krank-
heitsüberträgern einen idealen Lebens-
raum. Der für das Integrierte Rheinpro-
gramm im Regierungspräsidium Freiburg 
zuständige Referatsleiter des Referats 53.3 
Harald Klumpp wird in einem Bericht des 
„Sonntag“ vom 30. September 2018 mit der 
Aussage zitiert, dass man im Vorzeigepol-
der des Regierungspräsidiums in Altenheim 
selbst die Schnakenproblematik durch die 
Schnakenbekämpfer von KABS (Kommunale 
Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der 
Schnakenplage) im Griff habe. 
  
Hier haben wir in Sasbach, Wyhl, Weisweil 
und Rheinhausen andere Erfahrungswerte. 
Zugegeben, dieses Jahr war für die Schna-
kenbekämpfung ein gutes Jahr. Wir wissen 
aber auch aus anderen Jahren, dass die 
KABS nicht in der Lage war, nach wiederkeh-
renden Hochwassern im Frühjahr die Schna-
ken erfolgreich zu bekämpfen. 

Es sind auch nicht nur lästige Schnaken, die 
die ökologischen Flutungen mit sich brin-
gen. Bereits heute wissen wir, dass sich das 
Klima verändert. Die Presse hat in den letz-
ten Jahren immer wieder darüber berichtet, 
dass sich gefährliche Insektenarten wie z.B. 
die Asiatische Tigermücke, die Krankhei-
ten auf den Menschen übertragen, hier am 
Oberrhein ansiedeln werden. Umweltminis-
ter Franz Untersteller hat im August 2013 in 
seiner Antwort auf eine Kleine Anfrage des 
Landtagsabgeordneten Marcel Schwehr zu 
den Schäden durch häufige Überflutungen 
im Naturschutzgebiet Taubergießen ausge-
führt: 
  
„Während beim Tigermoskito (Aedes albo-
pictus) bisher nur Einzelfunde entlang der 
A5 gemacht wurden, kann der japanische 
Buschmoskito (Ochlerotatus japonicus) 
nach Auskunft der KABS in weiten Teilen Ba-
den-Württembergs als etabliert angesehen 
werden. Von 291 untersuchten Gemeinden 
in Baden-Württemberg zeigte sich Ochla-
rotatus japonicus (sic!) in 54 Gemeinden. Es 
wurde festgestellt, dass z.B. der japanische 
Buschmoskito auch in Südbaden sehr weit 
verbreitet ist. (...) Die Ausbreitung exotischer 
Stechmücken, wie z.B. des in Ostasien behei-
mateten japanischen Buschmoskitos, wird 
durch die Globalisierung, verbunden mit der 
erhöhten Mobilität der Menschen und dem 
internationalen Warenverkehr begünstigt. 
Grundsätzlich ist in klimatisch geeigneten Ge-
bieten, wie dem Oberrheingebiet, die Gefahr 
der Ausbreitung und dauerhaften Etablierung 
von exotischen Stechmücken dann nicht aus-
zuschließen, wenn kontroll- und Bekämp-
fungsmaßnahmen fehlen oder zu spät einge-
leitet werden.“ (Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg, 
Antwort zu der Kleinen Anfrage des Abgeord-
neten Marcel Schwehr, Drucksache 15/3765, 
vom 01.08.2013, Punkt 7) 
  
Anders als die ökologischen Flutungen be-
günstigt die Schlutenlösung nicht die An-
siedlung von Krankheiten übertragenden 
Insekten, da bei der Schlutenlösung im Un-
terschied zu den ökologischen Flutungen 
der Rückhalteraum in den bestehenden 
Schluten dynamisch durchströmt wird und 
das Wasser nicht in den gesamten Rückhal-
teraum einströmt. 
  

(Fortsetzung Seite 4)

Weitere Veranstaltungen
13.10.2018 Akkordeonclub Rheinhausen Jahreskonzert Bürgerhaus 

14.10.2018 Europa-Park Rust Tag der Raumschaft Europa-Park 

20.10.2018 Jugendfeuerwehr Hallenfußballturnier Rheinmatthalle 

Kreisjugendfeuerwehr EM    

21.10.2018 Radsportverein Sauerkrautwanderung Treffpunk Beachplatz 

27.10.2018 Männergesangsverein Sängerlust Jahreskonzert Bürgerhaus 
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Warum sollen die hier lebenden Menschen 
dauerhaft zusätzlichen Gesundheitsgefah-
ren als Folge von ökologischen Flutungen 
ausgesetzt werden? 
  
  
6. 
Ökologische Flutungen führen zu einer 
Vermüllung und Verschlammung unse-
res Naturraums. In dem oben genannten 
Zeitungsartikel des „Sonntag“ wird der ver-
antwortliche Referatsleiter Harald Klumpp 
weiter mit den Worten zitiert, dass er die 
Müllproblematik für lösbar halte. Wir fragen 
uns, warum dann dieselben verantwortli-
chen Ingenieure des Regierungspräsidiums 
Freiburg in den vergangenen Jahren nicht 
einmal in der Lage waren, bei wesentlich 
kleineren Hochwassern nördlich des Leo-
poldskanals die Müllproblematik und die 
Verschlammung des Taubergießen in den 
Griff zu bekommen. Unsere Erfahrungswer-
te der vergangenen Jahre sind andere als 
die bloßen Erwartungen der Planer des Re-
gierungspräsidiums Freiburg. 
  
Die Problematik der flächigen Einbringung 
von Mikroplastik in einen geschützten 
Naturraum wurde bislang von den Planern 
noch gar nicht berücksichtigt, da das Prob-
lem des Mikroplastiks erst seit relativ kurzer 
Zeit als ernsthafte Gefahr für Menschen und 
Tiere bekannt ist. Dabei konnte in einer Un-
tersuchung der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW) im Rhein auch 
an der Messstelle in Weisweil Mikroplastik 
an der Wasseroberfläche gefunden werden 
(Badische Zeitung v. 21.04.2018), der bei 
ökologischen Flutungen über den gesam-
ten Polderraum verteilt wird. Als Mikroplas-
tik werden Kunststoffpartikel bezeichnet, 
die kleiner als fünf Millimeter sind. Diese 
befinden sich in Reinigungsmitteln wie Wa-
schpulver, Shampoo sowie in Kosmetik und 
gelangen über das Abwasser in die Umwelt. 
  
  
7. 
Ökologische Flutungen bedeuten mehr 
Energieverbrauch, da die Pumpen in Wyhl 
und Weisweil zur Absenkung des Grundwas-
serstandes öfters als bei der Schlutenlösung 
anspringen müssen. Bei einem Ewigkeits-
bauwerk wie einem Rückhalteraum ist dies 
ein nicht unerheblicher Faktor. Die Schlu-
tenlösung braucht nach Berechnungen 
des Regierungspräsidiums Freiburg jährlich 
rund 180 MWh weniger Energie als die öko-
logischen Flutungen. Umgerechnet auf den 
durchschnittlichen Jahresverbrauch eines 
Zwei-Personen-Haushalts entspricht dies 
bei ökologischen Flutungen einem zusätz-
lichen Energieverbrauch von 60 Haushalten 
jährlich bzw. bei einem Ewigkeitsbauwerk 
bezogen auf 100 Jahre von 6.000 Haushal-

ten. Sicherlich ist der Energieverbrauch 
nicht das stärkste Argument für die Schlu-
tenlösung, in einer Zeit des Klimawandels 
und der notwendigen Einsparung von CO2 
aber auch nicht ganz zu vernachlässigen. 
  
  
8. 
Die Planung von ökologischen Flutungen 
im Polder Wyhl/Weisweil ist fehlerhaft, 
unvollständig und rechtswidrig. Unsere 
Hoffnung ruht auf Frau Regierungspräsiden-
tin Bärbel Schäfer. Bei der Planung des 3./4. 
Gleises durch die Deutsche Bahn hat der 
damalige Regierungspräsident Julian Wür-
tenberger die ursprüngliche Bahnplanung 
mitten durch die Städte und Gemeinden als 
fehlerhaft, unvollständig und nicht geneh-
migungsfähig bezeichnet und die weiteren 
Bahnplanungen gestoppt (Badische Zei-
tung vom 19.01.2011). Nichts anderes gilt 
auch für die derzeitige Planung des Rück-
halteraums Wyhl/Weisweil mit ökologischen 
Flutungen. Die Planung von ökologischen 
Flutungen im Polder Wyhl/Weisweil ist feh-
lerhaft, unvollständig und rechtswidrig. 
  
Wenn schon die Leitung des Regierungsprä-
sidiums der menschenunwürdigen Planung 
der Deutschen Bahn Einhalt gebieten konn-
te, um wieviel leichter ist es, den eigenen 
Ingenieuren im Regierungspräsidium anzu-
ordnen, dem Schutzgut Mensch bei den Pla-
nungen des Rückhalteraums Wyhl/Weisweil 
endlich ein Gewicht beizumessen. 
  
  
9. 
Was vergeben wir uns, wenn wir mit einer 
Schlutenlösung anfangen, für die es keiner 
größeren weiteren Eingriffe bedarf, weil die 
Schluten schon da sind? Sollte die Schluten-
lösung wider Erwarten nicht funktionieren, 
kann zu einem späteren Zeitpunkt immer 
noch auf ökologische Flutungen umge-
stellt werden. Umgekehrt funktioniert dies 
jedoch nicht. Ist die Natur erst einmal nach 
regelmäßigen ökologischen Flutungen ka-
putt geflutet worden und haben gefährliche 
Insektenarten den Naturraum erst einmal 
für sich erobert, macht eine Schlutenlösung 
keinen Sinn mehr. 
  
Das Umstellen der Planung auf eine Schlu-
tenlösung bedeutet keinen Zeitverlust 
für die weitere Planung und den anschlie-
ßenden Bau des Rückhalteraums Wyhl/
Weisweil. Die Schlutenlösung wurde nach 
Aussagen des Regierungspräsidiums in der 
Umweltverträglichkeitsstudie gleichwertig 
untersucht. Statt der ökologischen Flutun-
gen müsste das Regierungspräsidium Frei-
burg nur die Schlutenlösung im Planfeststel-
lungsverfahren beantragen. 
  

  
10. 
Wir setzen auf Transparenz. Im Unterschied 
zum Regierungspräsidium Freiburg, dass 
sich bei seiner Entscheidung für ökologi-
sche Flutungen auf eine nach eigenen An-
gaben noch nicht einmal fertig gestellte 
Umweltverträglichkeitsstudie beruft, stellen 
wir die rechtliche Stellungnahme des von 
uns beauftragten Rechtsanwalts Hanspeter 
Schmidt auf den Internetseiten der Gemein-
den und der Bürgerinitiative ein. Zudem 
finden Sie dort auch eine Präsentation mit 
den wesentlichen Argumenten gegen die 
ökologischen Flutungen und für die Schlu-
tenlösung. 
  
Lassen Sie sich vom Vorhabensträger, dem 
Regierungspräsidium Freiburg, aus erster 
Hand über die Planungen des Polders Wyhl/
Weisweil und die beabsichtigten ökologi-
schen Flutungen am kommenden Donners-
tag, dem 11. Oktober 2018 um 19 Uhr in 
der Rheinwaldhalle in Weisweil informie-
ren. Nur wer weiß, was hinter den Planun-
gen des Landes steckt, kann seine Stimme 
gegen die unsinnigen und unnötigen öko-
logischen Flutungen erheben. 
  

Die Bürgerinitiative Polder Wyhl/Weisweil 
so nitt e.V. wird eine Unterschriftenaktion 
zur Verhinderung der ökologischen Flu-
tungen starten. Die Unterschriftenlisten 
liegen in den vier Rathäusern in Sasbach, 
Wyhl, Weisweil und Rheinhausen aus. Sie 
finden Vordrucke auch auf den Internet-
seiten der Gemeinden und der Bürgerini-
tiative. Unterstützen Sie uns, handeln Sie 
jetzt! 

  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Bürgermeister Jürgen Scheiding, 
Gemeinde Sasbach 

Bürgermeister Ferdinand Burger, 
Gemeinde Wyhl 

Bürgermeister Michael Baumann, 
Gemeinde Weisweil 

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis, 
Gemeinde Rheinhausen 

Dieter Ehret, Vorsitzender der Bürgerinitiati-
ve Polder Wyhl/Weisweil so nitt e.V. 
  
Sie erreichen uns im Internet: 
Gemeinde Sasbach: www.sasbach.eu 
Gemeinde Wyhl: www.wyhl.de 
Gemeinde Weisweil: www.weisweil.de 
Gemeinde Rheinhausen: www.rheinhausen.de 
Bürgerinitiative Polder Wyhl/Weisweil so nitt 
e.V.: www.polder-so-nitt.de 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Unsere Jubilare

Am 7. Oktober 2018 
Frau Anna Maria Stehlin 

zum 96. Geburtstag 
  

Der Jubilarin wünschen wir für das neue 
Lebensjahr vor allem Gesundheit und 

Wohlergehen. 
  

Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

 
 

Abfallwirtschaft

Müllabfuhrtermine graue Tonne  
für den Monat Oktober 2018: 
Freitag, 18.10.2018 
  
Müllabfuhrtermine blaue Tonne (Papier-
tonne) 
für den Monat November 2018: 
Freitag, 02.11.2018 
 

Informationen des Bürgermeisteramtes
Das Schadstoffmobil kommt 
im Oktober 
Zwischen dem 10. und 27. Oktober 2018 
kommt das Schadstoffmobil im Auftrag 
der Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Emmendingen in alle Gemeinden und 
auch in viele Teilorte. 

Do, 11.10., 13.00–15.30 
Bauhof Rheinhausen 

•	 Beim Schadstoffmobil können kosten-
los alle Abfälle mit gefährlichen Stof-
fen (Chemikalien jeder Art, Lacke und 
Lasuren, lösungsmittelhaltige Farben, 
Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus 
und Batterien, Autopflegemittel, Altöl 
bis max. 10 Liter, Frostschutzmittel) 
kostenlos abgegeben werden.

•	 Auch Frittierfett und Speiseöl werden 
angenommen.

•	 Bitte keine Wandfarben (Dispersi-
onsfarben, Abtönfarben usw.) vorbei 
bringen, da sie keine Schadstoffe ent-
halten.

•	 Leuchtstoffröhren, Energiesparlam-
pen und LED–Lampen werden ange-
nommen.

•	 Alte Medikamente aller Art (Packun-
gen, Tuben, Fläschchen, Blister) bitte 
sammeln und beim Schadstoffmobil 
abgeben, sie dürfen im Landkreis Em-
mendingen nämlich nicht über die 
graue Tonne entsorgt werden.

•	 Die Problemabfälle sollten am besten 
in der verschlossenen Originalverpa-
ckung zum Schadstoffmobil gebracht 
und dort dem Fachpersonal überge-
ben werden.

•	 Wer beim Sammeltermin in seiner 
Gemeinde verhindert ist, kann jeden 
anderen Sammeltermin im Landkreis 
nutzen.

•	 Alle Termine sowie weitere Infos zur 
Schadstoffsammlung stehen im Inter-
net unter www.landkreis-emmendin-
gen.de auf den Seiten der Abfallwirt-
schaft, Infos gibt’s auch per Telefon 
07641 451 9700 und per E-Mail abfall@
landkreis-emmendingen.de erhältlich.

Defekte Straßenleuchten  
online melden 
Ein gemeinsamer Online-Service der Ge-
meinde Rheinhausen und der Netze BW 
ermöglicht seit einiger Zeit die Meldung 
defekter Straßenleuchten online. 
Auf der Homepage der Gemeinde Rhein-
hausen können defekte Leuchten direkt 
ausgewählt und gemeldet werden. Au-
ßerdem werden Sie per E-Mail über den 
aktuellen Bearbeitungsstand auf dem 
Laufenden gehalten. Diese Funktion 
finden Sie unter www.rheinhausen.de 
rechts unter „Favoriten“ bei „Defekte Stra-
ßenleuchte melden“. Sie können dann 
auf der Karte die betroffene Leuchte aus-
wählen und die Meldung erstellen. 
Die Daten werden nach Ihrer Meldung 
direkt an uns übertragen und nach Über-
prüfung an die Netze BW weitergeleitet. 
Eine Meldung über die Gemeindever-
waltung unter der Tel. 07643/9107-15 ist 
weiterhin möglich. 

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre 
Unterstützung! 

Das Bürgerbüro ist am 
 kommenden Samstag 

6. Oktober  
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

für Sie geöffnet. 

Rückhalteraum Wyhl/Weisweil 
Regierungspräsidium lädt ein zum Info-
markt am 11. Oktober 2018  
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
das Regierungspräsidium Freiburg (RPF) hat 
die Planungen für den Bau des Hochwas-
serrückhalteraumes Wyhl/Weisweil, einem 
von 13 Rückhalteräumen des Integrierten 
Rheinprogramms Baden-Württemberg, ab-
geschlossen. Die Bürgerinnen und Bürger 
sollen vor Abgabe der Antragsunterlagen 
für das anstehende Planfeststellungsverfah-
ren abschließend die Möglichkeit bekom-
men, sich nochmals über die Planung zu 
informieren.  
  
Das Regierungspräsidium Freiburg lädt des-
halb am  
  

Donnerstag, den 11. Oktober, 19 Uhr 
  
alle Bürgerinnen und Bürger in die Rhein-
waldhalle Weisweil zu einem Infomarkt 
ein. An Thementischen zu unterschiedlichen 
Planungsbereichen stehen Experten für Fra-
gen und Anregungen zum Hochwasserrück-
halteraum Wyhl/Weisweil bereit.  
  
Dem heutigen Mitteilungsblatt liegt ein 
Faltblatt mit Informationen zum Hochwas-
serrückhalteraum bei. 
  
Nach einer kurzen Einführung in das Projekt 
können sich die Bürgerinnen und Bürger an 
den Thementischen über das Planungskon-
zept, die Dammsicherheit, die Schutzmaß-
nahmen, die Wirkungen auf den Naturraum, 
die weitere Öffentlichkeitsbeteiligung sowie 
den Hochwasserschutz am Oberrhein und 
das Integrierte Rheinprogramm allgemein 
informieren und direkt mit Projektingeni-
euren, Ökologen und Gutachtern sprechen 
und diskutieren.  
  
Mit dieser Art von Veranstaltung wollen wir 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger er-
reichen, damit diese in persönlichen Gesprä-
chen ihre Fragen stellen und sich mit den 
Fachleuten austauschen können. Wir freuen 
uns über Ihre Teilnahme.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr	  
Harald Klumpp	  
Leiter des Referates
 Integriertes Rheinprogramm	  
  
Weitere Informationen: 
Regierungspräsidium Freiburg,  
Referat 53.3 – Integriertes Rheinprogramm  
Tel.: 0761/208-4303 oder unter 
www. irp-bw.de

Fundsachen

- eine Damenuhr braun/gold 
 

Wochenmarkt

in Rheinhausen 
immer freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr
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Erstklässler der GS – Rheinhau-
sen  erhalten die ADAC – 
Sicherheitswesten 
Am Mittwoch, den 26.09.2018 übergaben 
Herr Bürgermeister Dr. Louis und die beiden 
Klassenlehrerinnen den Erstklässlern die ge-
sponserten Verkehrswesten des ADAC. 

Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es wich-
tig, dass die Kinder als Fußgänger von den 
Autos ... rechtzeitig gesehen werden. 

Ein besonderer Dank geht an den ADAC, der 
seit über 7 Jahren diese Westen jedes Schul-
jahr kostenlos für die Schulanfänger zur Ver-
fügung stellt. 

Die Kinder freuten sich riesig über die tollen 
Verkehrswesten und waren stolz diese auf 
dem Foto präsentieren zu können. 

Ulrike Naegele – Kusterer, Rektorin 
 
 
 

Aus Kindergärten, Grundschule & Generationenhaus

Premiere ! 

Der Schulchor der Grundschule und die Jugendkapelle des Musikvereins

Oberhausen treten gemeinsam auf. 

Am 12. Oktober ist es soweit, nach vielen Proben, getrennt wie auch gemeinsam,

freuen sich die Kinder auf ihren Auftritt und hoffen auf viele Zuschauer im

Pfarrsaal Oberhausen.

Beginnen werden wir um 17.30 Uhr, Einlass ist ab 17:00 Uhr. Der Auftritt geht

ca. ein dreiviertel Stunde und im Anschluss spielt die Band Just Divine.

Die Umbaupause nutzen wir für die Vorstellung und Übergabe der Sporttrikots

an die Grundschule.

Für das leibliche Wohl ist mit Flammenkuchen, Grillwürsten und verschiedenen

Getränken bestens gesorgt.

Der Eintritt ist frei, aber Spenden werden gerne entgegengenommen.

Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht, für die Berichterstattung in

Printmedien, auf der Website und in Social Media Kanälen zur Öffentlichkeitsarbeit und

Darstellung der Aktivitäten des Fördervereins Schule Rheinhausen e.V. und des

Musikvereins Oberhausen e.V.

 

 

Klasse 1a mit Ihrer Klassenlehrerin Frau Ferdinand und Herrn Bürgermeister Dr. Louis 

Klasse 1a mit Ihrer Klassenlehrerin Frau Ferdinand und Herrn Bürgermeister Dr. Louis

 

Klasse 1b mit Ihrer Klassenlehrerin Frau Naegele – Kusterer und Herrn Bürgermeister Dr. Louis 

Klasse 1b mit Ihrer Klassenlehrerin Frau Naegele – Kusterer und Herrn Bürgermeister Dr. Louis

für den Monat Oktober 2018: 
Samstag, 06.10.2018 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene Säcke mitgenommen werden. Die Säcke sind spä-
testens bis 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten 

Gelber Sack
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Feuerwehr Rheinhausen löscht Flächenbrand 
Wegen eines unkontrollierten Feuers wurde die Feuerwehr Rheinhausen am Freitag, den 28. September um 18:24 Uhr alarmiert. Die Ein-
satzstelle lag im Bereich „Im Entennest“ am süd-östlichen Ortsrand. Die Erkundung ergab, dass es auf einem abgeernteten Acker und dem 
angrenzenden Grünstreifen bis zum asphaltierten Feldweg gebrannt hatte. Mit Hilfe des Wasservorrats der beiden Löschfahrzeuge wurden 
verbliebene Glutnester gelöscht und die abgebrannte Fläche gewässert. Ebenfalls im Einsatz waren der Kommandowagen und der Mann-
schafttransportwagen. Die 21 Einsatzkräfte konnten nach einer halben Stunde wieder einrücken.  
  
Fabian Kunz - Pressesprecher 

Freiwillige Feuerwehr

Katholische 
Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung 
vom 06.10. bis 14.10. 
  
Samstag, 6.10.	  	  
8:20 Uhr Maria Sand Rosenkranz	  
8:30 Uhr  Maria Sand Beichtgelegenheit 
(P.Vigil Anto)	  
9:00 Uhr  Maria Sand Eucharistiefeier 
Hl. Messe für Heinrich Moser (Opfer) - Anna 
Stubert und Angeh.- - Ida und Josef Wosko-
wiak (P.Vigil Anto)	  
13:30 Uhr  Maria Sand Trauung Melanie Kai-
ser und Dominik Gehring	  
16:30 Uhr Maria Sand Stille Anbetung und 
Beichtgelegenheit (P.Vigil Anto)	  
18:30 Uhr  St. Achatius Eucharistiefeier 
zum Erntedank - mit gestaltet von Laudate 
Hl. Messe für die Verstorbenen des Jahr-
gangs 1938 - Hildegard Baumann und Bru-
der Helmut (StM) - Hermann und Elisabeth 
Baumann, Kinder und alle Anverwandte 
(StM) (Pfr. Dr. Meisert)	  
18:30 Uhr  St. Hilarius Familien-Wortgottes-
dienst zum Erntedank (GRefin Rothenber-
ger, Pusteblumenteam)	  
	  
Sonntag, 7.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
8:45 Uhr  St. Mauritius Eucharistiefeier zum 
Erntedank (P.Vigil Anto)	  
10:30 Uhr  St. Ulrich Wortgottesdienst zum 
Erntedank mitgestaltet vom Kiga St. Josef 
Hl. Messe für Anton Wild und Tochter Elisa-
beth- - alle Verstorbenen der Familie Witt 
und Wild- (Pfr. Dr. Meisert)	  

10:30 Uhr  St. Alexius   Wortgottesdienst 
zum Erntedank - textlich und musikalisch 
mitgestaltet von Jugendlichen  (GRefin Ro-
thenberger)	  
12:00 Uhr St. Ulrich Tauffeier von Isa Janz 
und Lina Mayer	  
13:00 Uhr Maria Sand Rosenkranz	  
14:00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz	  
Montag, 8.10.	  	  
10:30 Uhr  Pfarrheim Niederhausen
Erntedankfeier des Kindergartens St. Johan-
nes Bosco (GRefin Rothenberger)	  
	  
Dienstag, 9.10.	  	  
16:00 Uhr Café de la Vida
Evangelischer Gottesdienst	  
16:00 Uhr Demenzcentrum
Eucharistiefeier	  
18:30 Uhr Ulrichskapelle Eucharistiefeier 
Hl. Messe für Franz Burger und 
Angeh.-	  
	  
Mittwoch, 10.10.	  	  
14:00 Uhr Friedhof Herbolzheim
Trauerfeier	  
18:30 Uhr  St. Ulrich Rosenkranzandacht 
18:30 Uhr  St. Alexius  Eucharistiefeier - 
Erntedankgottesdienst der kfd
	  
Donnerstag, 11.10.	  	  
9:00 Uhr 	St. Achatius Eucharistiefeier ent-
fällt 
15:00 Uhr Maria Sand Rosenkranz	  
18:30 Uhr St. Mauritius Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Ulrichskapelle
Ökumenisches Taizégebet	  
19:00 Uhr St. Hilarius Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, Abschluss mit Kom-
plet	  
	  

Freitag, 12.10.	  	  
14:30 Uhr St. Achatius Rosenkranz	  
18:30 Uhr St. Hilarius Eucharistiefeier	  
	  
Samstag, 13.10.	  	  
8:20 Uhr Maria Sand Rosenkranz	  
8:30 Uhr Maria Sand Beichtgelegenheit 
(Pfr. Dr. Meisert)	  
9:00 Uhr Maria Sand Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)	  
11:00 Uhr Maria Sand Diamantene Hochzeit 
von Anna und Eugen Motz	  
14:30 Uhr Ulrichskapelle Trauerandacht 
18:30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
(P.Vigil Anto)	  
	  
Sonntag, 14.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
8:45 Uhr  St. Alexius  Eucharistiefeier
(P.Vigil Anto) 
10:30 Uhr St. Alexius Kinderkirche	  
10:30 Uhr St. Hilarius Eucharistiefeier mit Tau-
fe von Johanna, Mira und Pauline Unmüßig 
(P.Vigil Anto) 
13:00 Uhr Maria Sand Rosenkranz	  
14:00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz	  
   
Kirchengemeinde 
Herbolzheim-Rheinhausen 
Kirchstraße 36 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643 / 21598-100 
Fax 07643 / 21598-119 
Email: buero.rheinhausen@se-her-rhein.de 

Öffnungszeiten: 
Pfarrbüro Rheinhausen:  
Mo – Do � 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von � 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrbüro Herbolzheim: 
Mo � 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Di – Fr � 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Pfarrer und Leiter der SE, Dr. Stefan Mei-
sert, 07643 /21598-100 oder 21598-101, 
s.meisert@se-her-rhein.de, od. 0162 / 
7467132 
 
Mehr Informationen zu unseren Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte dem Interne-
tauftritt www.se-her-rhein.de oder dem 
Pfarrblatt. 
  
Bitte beachten Sie: 
Am Donnerstag, 11. Oktober entfällt die 
Eucharistiefeier in St. Achatius. 
  
Ökumenisches Taizegebet  
Am DO 11.10. um 19.00 Uhr laden wir wie-
der zum ökumenischen Taizégebet in die Ul-
richskapelle ein. Die besondere Atmosphäre 
der kleinen Ulrichskapelle und die einfachen 
meditativen Gesänge von Taizè lassen zur 
Ruhe kommen und bieten Raum für Samm-
lung und Meditation. Alle Gemeindemitglie-
der sind herzlich willkommen. 
Die Kapelle liegt hinter der Rheinmatthalle 
in Oberhausen. 
 
Trauerandacht 
Zum zweiten Mal findet in unserer Seelsor-
geeinheit am SA, 13.10. um 14.30 Uhr dies-
mal in der Ulrichkapelle in Rheinhausen 
eine Andacht für Trauernde statt. Ob allein 
oder mit anderen, ob älter oder noch Kind, 
ob seit kurzem trauernd oder schon länger, 
alle sind herzlich willkommen. Im Anschluss 
an die Andacht gibt es noch Kaffee oder Tee 
wer möchte, wir freuen uns, wenn Sie kom-
men können. 
  
KFD Niederhausen 
Die KFD Niederhausen lädt am 26.10.2018 
zu einer meditativen Waldwanderung ein. 
Wir starten 16.30 Uhr vom Parkplatz am 
Wald hinter dem Angelverein Oberhausen 
auf einen Rundweg.Nach ca 1,5 Std werden 
wir wieder bei unseren Autos ankommen 
und gemeinsam zur Ulrichskapelle fahren, 
wo wir den Ausflug mit einem Abendlob ab-
schliessen werden. 
Wer bei der Wanderung also nicht dabeisein 
kann, darf zum Abendlob gern noch dazus-
tossen. Dieses wird ab 18.30 Uhr stattfinden. 
Begleitet wird diese meditative Wanderung 
von Elisabeth Rothenberger und Reinhard 
Maurer. 
Anmeldung bei Heike Mutz ( 3830311) Rosa 
Enghauser ( 1393) oder Pia Metzger (1462) 
 
 

Kath. ö� entliche 
Bücherei

Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr. 
  
  

Bildungswerk 
Rheinhausen

Kath. Bildungswerk 
Was treibt eigentlich der Pfarrer den gan-
zen Tag? 
Donnerstag, 11.10.2018,  19.30 Uhr, im Ge-
meindesaal St. Alexius, Referent: Pfarrer Dr. 
Stefan Meisert 
 
 

Altenwerk 
Oberhausen

Altenwerk Oberhausen“ da geh ich hin“ 
Am 10. Oktober findet unsere letzte Fahrt 
statt. Es geht über Breisach ( Kaffepause ) 
Fessenheim- Neuenburg am Rhein - Bad Bel-
lingen 
(Besuch Oberrheinisches Bäder und Heimat-
museum ) 
Heimreis über Amoltern zum Weingut Gan-
ter zum Abendessen. 
Abfahrt wie immer um 12.30 Uhr bei der 
Bushaltestelle. 
Anmeldung bei Karin Tel. 5092 oder Roswi-
tha Tel. 5512 
  
Mit besten Segenswünschen: 
Pfr. Dr. Stefan Meisert und das Pastoralteam 
  
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Weisweil

Die Bürozeiten im Evangelischen 
Pfarramt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag	 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr   
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@kirche-weisweil.de 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil  
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@kirche-weisweil.de 
www.kirche-weisweil.de 
www.facebook.com/kircheweisweil 
Die Kirchengemeinde für das Smartpho-
ne im App-Store: ‚Kirche Weisweil‘ 
  
Freitag, 05. Oktober und 
Samstag, 06. Oktober 
 
Aktion ‚5000 Brote‘ 
Zum Erntedankfest am 07. Oktober gibt es 
eine besondere Aktion mit unseren Konfis. 
Am Freitag, den 05. Oktober, und Samstag, 
den 06. Oktober, werden die Konfis in der 
Backstube der Familie Zeisset selber Brot 
backen und die Brote für einen guten Zweck 
nach dem Erntedankgottesdienst verkaufen. 
Die Aktion trägt dazu bei, im Konfirmanden-
unterricht das Armutsproblem in der Welt zu 
thematisieren und gleichzeitig etwas dage-
gen zu tun. Der Erlös aus dem Brotverkauf 

wird einem Hilfsprojekt gespendet, das sich 
die Konfis aussuchen können. (weitere Infos 
unter: www.5000-brote.de) 
Wir bedanken uns schon jetzt herzlich bei 
Doris Zeisset, die mit den Konfis die Bro-
te backen wird. Ohne ihre Bereitschaft, die 
Backstube zur Verfügung zu stellen und viel 
Zeit zu investieren, wäre diese Aktion nicht 
möglich gewesen. Vielen Dank! 
Wir freuen uns, wenn Sie die Aktion unter-
stützen und nach dem Gottesdienst am 
Erntedanktag ein Brot von unseren Konfis 
kaufen! 
  
Samstag, 06. Oktober 
10:00 bis 16:00 Uhr Kinderbibeltag  
Ich bin ein Kind Gottes – und er sorgt für 
mich!  Weitere Infos siehe weiter unten. 
  
14:00 Uhr Kirchliche Trauung 
von Lisa-Marie und Johannes Mellert 
und Taufe  von Anton Mellert 
Pfarrer Keno Heyenga 
  
Sonntag, 07. Oktober 
10:00 Familiengottesdienst zum Ernte-
danktag mit Taufen  
von Constantin Dorn, Jona Tornow sowie Emil 
und Henri Stein 
Der Kirchenchor gestaltet den 
Gottesdienst musikalisch mit. 
mit Pfarrer Keno Heyenga und den Kindern 
vom Kinderbibeltag 
Im Anschluss sind Sie herzlich zum Sup-
penessen im Gemeindehaus eingeladen. 
Außerdem verkaufen unsere Konfis im 
Rahmen der Aktion ‚5000 Brote‘ selbstge-
backene Brote. 
  
Erntedankgottesdienst mit anschließen-
dem Suppenessen 
Am Sonntag, den 07. Oktober, feiern wir 
um 10:00 Uhr einen Familiengottesdienst 
zum Erntedanktag. Nach dem Gottesdienst 
lädt der Kirchengemeinderat Sie herzlich 
zum Suppenessen im Gemeindehaus ein. 
Genießen Sie hausgemachte Suppen und 
lassen Sie es sich bei uns gut gehen. Außer-
dem verkaufen unsere Konfis Brote, die sie 
selbst gebacken haben! 
Wir freuen uns auf Sie!  
  
Dienstag, 09. Oktober 
16:00 Uhr Seniorengottesdienst im Café 
de la vida in Rheinhausen 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
  
Mittwoch, 10. Oktober 
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht 
 
Freitag, 12. Oktober  
19:00 Uhr Kraftraum. Gottesdienst für 
Männer 
  
Es ist wieder so weit! Am Freitag, den 12. 
Oktober, feiern wir um 19:00 Uhr wieder 
einen Männergottesdienst. Nachdem der 
Männergottesdienst im letzten Jahr ausfal-
len musste, wollen wir in diesem Jahr an den 
Erfolg vom ersten Weisweiler Männergottes-
dienst anknüpfen.  
Wir laden alle Männer herzlich ein zum 
KRAFTRAUM. Gottesdienst für Männer 
mit anschließendem Grillfest 
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In diesem Gottesdienst gibt es Impulse für 
jederMANN. Wir werden gemeinsam sin-
gen, beten, Kraft tanken und es uns im An-
schluss im Gemeindehaus gutgehen lassen. 
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 
vom Herbolzheimer Posaunenchor. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung per 
Mail info@kirche-weisweil.de oder telefo-
nisch 07646 / 216. 
  
Mit dem Wochenspruch für den 18. Sonn-
tag nach Trinitatis 
»Der Engel des HERRN lagert sich um die 
her, die ihn fürchten.«
(Psalm 34,8) 
wünschen wir Ihnen eine gesegnetes Wo-
chenende und einen guten Start in die 
neue Woche. 
Ihr Pfarrer Keno Heyenga und der Kir-
chengemeinderat 
  
Kinderbibeltag 2018  
Am Samstag, den 06. Oktober, findet der 
diesjährige Kinderbibeltag statt – dieses Mal 
unter dem Motto „Ich bin ein Kind Gottes – 
und er sorgt für mich!“ 
Das Kigo-Team freut sich auf alle Kinder zwi-
schen 4 und 13 Jahren, die sich anmelden. 
An diesem Tag werdet Ihr singen, basteln, 
kochen, spielen, spannende Geschichten 
aus der Bibel hören und erfahren, wie Gott 
für Euch sorgt und für Euch da ist. 
Am Sonntag, den 07. Oktober, gibt es dann 
zum Abschluss einen Familiengottesdienst 
für Euch und Eure Eltern! 
Wir freuen uns auf Dich! 
Dein Kigo-Team: Claudia, Heidi und Janine 
  
Erntedanksammlung 2018 
Traditionell sammeln unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden wieder Ernte-
dankgaben im Dorf – von Donnerstag, den 
04. Oktober, bis Samstagvormittag, den 06. 
Oktober.  
Sollten die Konfis Sie nicht antreffen, kön-
nen Sie Ihre Gaben oder Spenden auch ger-
ne persönlich am Samstagvormittag, den 

06. Oktober, bis 10:00 Uhr in der Kirche oder 
bei unserer Kirchendienerin, Frau Freya Kar-
cher (Alte Schulstraße 1), vorbeibringen. Für 
Ihre Unterstützung bedanken wir uns ganz 
herzlich. 
 
 

Fischerzunft
Ober-/Niederhausen

St. Michaels-Kirche
Priesterbruderschaft St. Pius X.

Gottesdienstordnung 
vom 6.10. – 14.10.2018 
  
Samstag, 6.10.18 
8.00 Uhr hl. Messe 
20.00 Uhr Hochamt 
21.15 Uhr Sühneandacht 
  
Sonntag, 7.10.18 ROSENKRANZFEST 
20. Sonntag nach Pfingsten 
0.00 Uhr hl. Messe 
8.20 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hochamt, anschl. 
 
Kuchen- u. Apfelsaftverkauf 
17.00 Uhr Vesper-Andacht 
Montag, 8.10.18 
Hl. Birgitta von Schweden 
6.45 Uhr hl. Messe 
  
Dienstag, 9.10.18  
6.45 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz-Andacht 
Keine Abendmesse 
 
Mittwoch, 10.10.18 
8.00 Uhr Schülermesse 
18.00 Uhr Rosenkranz-Andacht 
Keine Abendmesse 
 
Donnerstag, 11.10.18 
Fest der Mutterschaft der allerseligsten 
Jungfrau Mariens 
Wallfahrt der Schule St. Dominikus 
8.30 Uhr hl. Messe 
 

18.00 Uhr 1.+ 2. Rosenkranz 
19.00 Uhr hl. Messe 
19.45 Uhr Rosenkr.-Andacht 
  
Freitag, 12.10.18 
18.10 Uhr Rosenkranz-Andacht 
19.00 Uhr hl. Messe 
  
Samstag, 13.10.18 Fatimatag 
6.45 Uhr hl. Messe 
7.25 Uhr Rosenkranz 
8.10 Uhr hl. Messe 
 
Sonntag, 14.10.18  
21. Sonntag nach Pfingsten 
ERNTEDANKFEST 
7.15 Uhr Frühmesse 
9.00 Uhr Hochamt 
 
In Offenburg: Fatimaprozession 
  
Priorat St. Michael 
Kronenstr. 2 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643/6980  
Fax. 07643/4883 
e-mail: priorat-rheinhausen@fsspx.de  
Internet: www.sankt-michaels-kirche.de; 
 
www.fsspx.de 
Für seelsorgliche Anliegen stehen Ihnen die 
drei Priester des Priorates, Pater Benedikt 
Roder, Pater Martin Huber und Pater Thomas 
Jentzsch jederzeit gerne zur Verfügung. 
  
Wir bieten an: 
täglich heilige Messe  
Schülergottesdienst mittwochs um 8.00 Uhr 
Hl. Beichte vor den hll. Messen und auf An-
frage 
Regelmäßiger Glaubenskurs 
Gregorianischer Choral 
Kinderkatechismus 
Jugendgruppe KJB (Alter: 16-26 Jahre) 
Drittordenstreffen 
  
 

Vereinsnachrichten

Handel, Handwerk, 
Gewerbe HHG

Einladung zur  Generalversammlung 
  
Liebe Mitglieder, 
unsere diesjährige Generalversammlung 
wurde festgesetzt auf den  
30. Oktober 2018 in s`Dirlis Fischerstube 
um 19.30 Uhr!!!!! 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnungspunkte: 
-	 Begrüßung 
-	 Jahresbericht 
-	 Kassenbericht 
-	 Neuwahlen 
-	� Weihnachtsaktion Adventszauber und 

Lichterglanz am 30.11.2018 
(Wer Vereine, Gruppen oder Privatper-
sonen kennt, die sich eventuell   am 
Weihnachtsmarkt beteiligen wollen, 
kann diese gerne ansprechen)

-	 Frühlingsmarkt 
-	 Verschiedenes 
  
Die Vorstandschaft 
 
 

Musikverein 
Niederhausen

Wir stellen uns vor:
Die Jugendabteilung des MV Niederhausen 
e.V.
Musikalische Früherziehung

Lerne spielerisch Rhythmen und Noten ken-
nen und entdecke den Musiker in dir!
Gesang, Tanz und musikalische Spiele för-
dern die Kreativität und das Gehör.
Alter: 4-6 Jahre
Unverbindliche Informationen und Auskünf-
te bei Julia Göppert
 
Blockflötenunterricht
Hast du Lust, alleine oder mit einem oder 
zwei Freunden ein neues Hobby zu entde-
cken?
Im Einzelunterricht oder in kleinen Gruppen 
lernst du auf einfache Weise, die ersten Lie-
der nach Noten zu spielen.
Alter: ab 6 Jahren

Unverbindliche Informationen und Auskünf-
te bei Alina Metzger und Laura Maurer
 
Unterricht an einem Orchesterinstrument 
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Africa - TotoAfrica Africa - TotoTotoTotoToto

Wir laden Sie herzlich zu unserem Jahreskonzert am Samstag, den 13.10.2018, um 19:30 Uhr 
im Bürgerhaus Rheinhausen ein. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm für Jung und Alt. 

Akkordeonclub 
Rheinhausen 1937 e.V.
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Warst du schon einmal bei einem Auftritt 
eines Musikvereins und hast ein Instrument 
entdeckt, das dich fasziniert oder willst du 
die verschiedenen Instrumente erst kennen-
lernen?
Dann bist du bei uns und unserem Lehrer-
team genau richtig.
Alter: ab 8 Jahren

Unverbindliche Informationen bei 
Stefanie Hoyndorf und Bettina Mießmer
Gemeinsame Aktivitäten
Mehrmals im Jahr veranstalten wir Aus-
flüge, bei denen du die neuen Vereinska-
meraden kennen lernen kannst. Vielleicht 
entwickelt sichdabei ja die ein oder andere 
Freundschaft.
Julia Göppert: 015778359437 
Alina Metzger: 015739361686 
Laura Maurer: 017643240779 
Stefanie Hoyndorf: 015167508896 
Bettina Mießmer: 01733297934 
oder jugend@mv-niederhausen.de 
  

TuS Oberhausen 
seit 1921

TuS Oberhausen unterliegt im Heimspiel 
gegen die HSG Freiburg  
 Der TuS Oberhausen unterliegt auch im 
zweiten Heimspiel der laufenden Saison mit 
23:29 (11:15) gegen den Mitaufsteiger HSG 
Freiburg. Grund dafür war eine schwache 

Chancenauswertung vor allem von den Au-
ßenpositionen. Insgesamt 8 klare Möglich-
keiten ließ der TuS im ersten Durchgang lie-
gen und lief damit über weite Strecken der 
ersten Hälfte einem Rückstand hinterher. Bei 
den Gästen war es in erster Linie der aus der 
2. Bundesliga von der HSG Konstanz zurück 
gekehrte Rückraumspieler Matthias Riedel, 
der falls er nicht selber traf, seine Mitspieler 
gekonnt in Szene setzte. Insbesondere Yan-
nick Cesar sowie auch Kreisläufer Christoph 
Muy profitierten immer wieder von den An-
spielen und schafften es die Anstrengungen 
des TuS Oberhausen zu kontern. Auch in der 
zweiten Hälfte änderte sich nichts an der Si-
tuation. Nach drei Treffern in Folge witterte 
der TuS beim Stande von 19:23 in der 50. 
Minute noch einmal Morgenluft. Wiederum 
war eine nicht konsequente Chancenver-
wertung die Ursache dafür, dass die Gäste 
ihren Vorsprung erneut ausbauen konnten. 
Am Ende siegte die HSG Freiburg verdient 
mit 23:29 Toren. 

Beste Noten beim TuS verdienten sich die 
beiden Torhüter Lionel Gasser sowie in der 
zweiten Halbzeit Fabian Hörsch. 

Tore für den TuS: 
Martinez 6/3, Zamolo 5, Freppel 4/2, Stern 3, 
Maurer 3,Stoeffler 1, Metzger 1. 
Weitere Ergebnisse des Spieltages: 
Damen	
TuS	 -	 TB Kenzingen 2	�  22:13
 

Mädchen B Südbadenliga
SG Ottersweier/Großw. - TuS	� 13:30 

Jungen C Südbadenliga
HSG Schopfheim - TuS	�  21:33
 
Mädchen C
SG Her./Kenzingen - TuS II	�  11:34 
  
Das nächste Auswärtsspiel in der Südbaden-
liga Männer findet am Samstag, 06.10.2018 
um 20.00 in Sulz statt. Gegner ist die HSG 
Ortenau. Der TuS Oberhausen freut sich auf 
die Unterstützung der Rheinhausener Hand-
ballfreunde.	  
  

SG 1999 
Rheinhausen

Ergebnisse Aktive 
SG Hecklingen II – SG Rheinhausen 1:7 
Tore: Niklas Bub 2x, Tobias Hefter 2x, Thomas 
Devigli 2x, Florian Cecconi 
SG Hecklingen III – SG Rheinhausen II 4:3 
Tore: Matthias Leser, Ion Nimerenco, Florian 
Christ 
Vorschau Aktive 
Sonntag, 07.10.: 
13:00 Uhr SG Rheinhausen II – SG Simons-
wald III 
15:00 Uhr SG Rheinhausen – FC Teningen II 
Die Begegnungen finden auf dem Sportge-
lände Oberhausen statt. 

Hallo Walkingfreunde,

unser Walking-Treff wird in der Herbst-
und Winterzeit wieder auf den Samstag
verlegt.

Der Walking-Treff findet ab 06.10.2018

jeden Samstag von 16:00 bis 17:00 Uhr statt.

Der Walking-Treff für Senioren findet

jeden Freitag von 08:00 bis 09:00 Uhr statt.

„Mach mit – Halt Dich fit“

Nähere Informationen erhalten Sie bei
Beatrix Maurer, Tel.-Nr. 07643 / 6168

mit DTB-Kursleiterin Beatrix Maurer
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Elternabend an der  
Emil-Dörle-Schule  
Herbolzheim 
Der erste Elternabend der Emil-Dör-
le-Schule im Schuljahr 2018/19 findet 
statt: 
Klassenstufen 5 und 6 (REALSCHULE und 
WERKREALSCHULE) 
 
am Donnerstag, 11. Oktober 2018 
  
Klassenstufen 7 bis 10 (REALSCHULE und 
WERKREALSCHULE) 
 
am Donnerstag, 18. Oktober 2018. 
  
Den Zeitrahmen entnehmen Sie bitte den 
Einladungsschreiben sowie unserer home-
page www.eds-herbolzheim.de 
  
Über einen zahlreichen Besuch der ers-
ten Klassenpflegschaftssitzung würden 
wir uns freuen und laden Sie dazu herz-
lich ein. 
  
Nanni Laupheimer 
Schulleiterin 

 

Kino Kenzingen

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele 
Kenzingen vom 4.10. bis 10.10.2018 
Tel 07644-385 
www .Kino-Kenzingen.de 
**NEU Do bis Die 17.00+19.45h Sa+So auch 
14.15h 
DIE UNGLAUBLICHEN-2 3 D -6- 118min 
4. bis 9.10. 
  
**NEU Fr+Sa+So 20.15h 
BOOK CLUB – Das Beste kommt noch o.A: 
105min 
5. bis 7.10. 
  

Aus der Nachbarschaft

Die Kindertagesstätte Glühwürmchen  
braucht Ihre Unterstützung. Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  eine   
  

Küchenkraft (m/w/d) 
  
auf geringfügiger Basis. Der Einsatz er-
folgt an bis zu 2 Tagen wöchentlich von 
10:00 Uhr bis 13:30 Uhr.  
  
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
•	 Essen abwiegen, garen lassen und an-

richten
•	 Obst und Rohkost anrichten
•	 Reinigungsarbeiten
 
Wir erwarten:
•	 Selbstständiges und eigenverantwort-

liches Arbeiten
•	 Zuverlässigkeit und Flexibilität
•	 Ein freundliches und gepflegtes Auf-

treten
 
Wir bieten:
•	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 Vergütung und soziale Leistungen 

nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD)

•	 Die Möglichkeit zur Teilnahme an ei-
nem aktiven Gesundheitsmanage-
ment

 
Weitere Informationen erhalten Sie ger-
ne von Frau Roscher-Götz der Leiterin 
der Einrichtung (07643/3339847) oder 
von Frau Strickfaden im Personalamt der 
Stadt Herbolzheim (07643/9177-34). 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis 
zum 19.10.2018 an:  
Stadt Herbolzheim – Personalamt -, 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 

So+Die 17.50h 
Macky Messer – Brechts Drei-Groschen-
film -6- 130min 
7.+9.10. 
  
Fr bis So 15.45h 
DAS SCHÖNSTE MÄDCHEN DER WELT 
-12- 103min 2. Wo 
5. bis 7.10. 
Do 20.00h Fr+Sa 17.50h 
WELCOME TO SODOOM – Dein Smart-
phone ist schon hier -6- 96min 2. Wo 
28. bis 30.9. 
  
So 11.00h 
DER DOKTOR AUS INDIEN o.A. 86min 2. 
Wo 
7.10. 
 
Do 18.00h 
EINGEIMPFT - Familie mit Nebenwirkun-
gen o.A. 90min „bes.wertvoll“ 4. Wo 
4.10. 
  
Mo 17.30h 
KINDESWOHL -12- 105min „bes.wertvoll“ 
3. Wo 
8.10. 
 
Mo 20.00h 
GRÜNER WIRD’s NICHT o.A. 117min 5. Wo 
8.10. 
  
Die 20.00h 
SAUERKRAUTKOMA -12- 97min 6. Wo 
9.10. 
  
Sa+So 14.00h 
PETTERSSON & FINDUS – FINDUS ZIEHT 
UM o.A. 81min 3. Wo 
6.+7.10. 
  
So 11.00h letztmaligst im Programm: Ein-
tritt: EURO 5,-- pro Nasse 
HOTEL TRANSSILVANIEN III - Ein Mons-
ter-Urlaub -6- 100min 12. Wo 
7.10. 
 
Änderungen vorbehalten 
  
 

Ein Dorn im Auge sein      
Dornen sind spitz und hart. Ihre Berührung verursacht einen stechenden Schmerz, nicht 
auszudenken, wenn man einen ins Auge bekommt. Das wäre ein wirklich schmerzhaftes Ärger-
nis, und genau das meint diese Redewendung, deren Ursprung auf das Alte Testament verweist. 
Im vierten Buch Moses fordert Gott die Israeliten auf, nach Kanaan zu ziehen und die dortigen 
Menschen zu vertreiben. „Werdet ihr aber die Einwohner nicht vertreiben vor eurem Angesicht, 
so werden euch die, die ihr überbleiben lasset, zu Dornen werden in euren Augen …“ Was also 
immer mir ein Dorn im Auge ist, es verursacht mir großen Ärger und Verdruss

Schorten/DEIKE
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Hinweise der Kreisverkehrswacht Emmendingen zum Schulanfang
Seit diesem Monat sind nun wieder häufiger 
Kinder und Jugendliche zu Fuß und mit dem 
Fahrrad im Straßenverkehr unterwegs. Für 
viele Erstklässler beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt.
 
Kinder haben entwicklungsbedingt noch 
ein geringer ausgeprägtes Gefahrenbe-
wusstsein als Erwachsene. Sie bewegen sich 
unsicher im Straßenverkehr, da sie zum Bei-
spiel noch nicht über parkende Autos hin-
weg schauen und auch Entfernungen und 
Geschwindigkeiten von Fahrzeugen schwer 
einschätzen können. Auch die Bedeutung 
von Verkehrsregeln ist vielen noch nicht ge-
läufig.
 
Wir empfehlen allen Eltern, den Weg zur 
Schule mit ihren Kindern regelmäßig ge-
meinsam zu gehen. Erklären Sie den Kin-
dern, an welchen Stellen Gefahren lauern 
und zeigen Sie ihnen den sichersten Weg 
zur Schule. Seien Sie stets Vorbild und ver-
halten Sie sich im Straßenverkehr so, wie Sie 
es auch von Ihren Kindern erwarten. Bitte le-
gen Sie Wert auf helle Kleidung und Reflek-
toren am Schulranzen.

Tipps für Eltern:
•	 Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig los, damit 

es keinen Zeitdruck hat und dadurch un-
vorsichtig wird.

•	  Auch wenn Ihr Kind schon selbständig 
zur Schule gehen kann – prüfen Sie zwi-
schendurch, ob es tatsächlich den emp-
fohlenen Weg benutzt und sich sicher im 
Verkehr bewegt.

•	 Sollten Sie ihr Kind mit dem Auto zur 
Schule bringen, dann denken Sie immer 
daran, einen geeigneten Kindersitz zu be-

nutzen, egal wie kurz der Weg ist.

•	 Die Parksituation vor vielen Schulen ist 
zum Schulbeginn und zur Abholzeit oft 
chaotisch. Bitte benutzen Sie offizielle 
Parkplätze und passen Sie Ihre Fahrweise 
so an, dass es zu keiner Gefährdung ande-
rer Verkehrsteilnehmer kommt. Nehmen 
Sie einen längeren Fußweg im Interesse 
der Sicherheit in Kauf oder verzichten Sie 
auf das Auto, wo es möglich ist.

•	 Bitte passen Sie Ihre Geschwindigkeit und 
Bremsbereitschaft an und fahren Sie vor-
sichtig, insbesondere wenn Sie mit Kin-
dern im Straßenverkehr rechnen müssen.

•	 Die Kreisverkehrswacht dankt allen 
Städten und Gemeinden sowie den 
zuständigen Bauhöfen für die Unter-
stützung der gemeinsamen Aktion 
zum Schulanfang. Sicher sind Ihnen die 
gelben Spannbänder bereits aufgefal-
len, die alle Verkehrsteilnehmer zu ge-
genseitiger Rücksicht bewegen sollen. 
Eltern, die für ihre Kinder Warnwesten be-
nötigen, um die Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr zu verbessern, können sich an die 
Geschäftsstelle der Kreisverkehrswacht 
wenden.

Ansprechpartnerin: 
Pamela Clark 
Kreisverkehrswacht Emmendingen 
Simonswälder Straße 54 
79261 Gutach im Breisgau 
TEL. 07685 4099985 
E-Mail: 
info@verkehrswacht-emmendingen.de 
Internet: www.verkehrswacht-emmendin-
gen.de 
 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Umgang mit der Angst  
bei Krebserkrankung  
Wie gehe ich mit der durch eine Krebsdiag-
nose ausgelösten Angst um? Welche Mög-
lichkeiten gibt es im Umgang mit der Sorge 
vor einem Fortschreiten der Erkrankung? Zu 
diesem Thema informiert Janine Lebrecht 
von der Psychosozialen Krebsberatungsstel-
le Freiburg am Donnerstag, 11. Oktober um 
14:00 Uhr im Nebengebäude des Kreiskran-
kenhauses Emmendingen (Haus C) im Kon-
ferenzraum im Erdgeschoss. Im Anschluss 
an den Vortrag werden Fragen beantwortet 
sowie Einzelberatung angeboten. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
erforderlich.  
 

Vortrag  
über Herzrhythmusstörungen  
Der „Schlaganfall“, die plötzliche Durch-
blutungsstörung des Gehirns, gehört ne-
ben dem Herzinfarkt zu den häufigsten 
Herz-Kreislauferkrankungen. Allein im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen werden 
über 400 Patienten im Jahr aufgrund eines 
Schlaganfalles behandelt. Die Erkrankung 
ist deswegen sehr bösartig, weil sie im 
schlimmsten Fall zur dauerhaften komplet-
ten Pflegebedürftigkeit, z.B. bei Lähmung 
einer kompletten Körperhälfte führen kann. 
Herzrhythmusstörungen gehören zu den 
wichtigsten Ursachen. Falls diese rechtzei-
tig diagnostiziert werden lassen sich die 
meisten schweren Schlaganfälle verhindern. 
Über Herzrhythmusstörungen informiert 
Dr. Felix Lampe, Oberarzt der Abteilung 
Innere Medizin am Kreiskrankenhaus Em-
mendingen am Mittwoch, 10. Oktober 2018 
um 19:00 Uhr in Herbolzheim im Torhaus 
(Hauptstraße 60)). Der Eintritt ist frei. Der 
Vortrag ist Teil einer Veranstaltungsreihe 
des Kreiskrankenhauses Emmendingen zu 
Gesundheitsthemen. Alle weiteren Vorträge 
stehen unter www.krankenhaus-emmen-
dingen.de  

Was sonst noch interessiert

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!




